
Textgegenüberstellung 
Geltende Fassung Vorgeschlagene Fassung 

Verordnung der Bundesministerin für Unterricht, Kunst und Kultur, mit der die Universitätsberechtigungsverordnung geändert wird 
 

§ 2. (1) … § 2. (1) … 
(2) Die Zusatzprüfung aus Latein nach Abs. 1 lit. a entfällt, wenn der 

Schüler Latein nach der 8. Schulstufe an einer höheren Schule im Ausmaß von 
mindestens zehn Wochenstunden erfolgreich besucht hat. 

(2) Die Zusatzprüfung aus Latein nach Abs. 1 lit. a entfällt, wenn der 
Schüler Latein an einer höheren Schule im Ausmaß von mindestens zehn 
Wochenstunden erfolgreich abgeschlossen hat. 

§ 3. (1) … § 3. (1) … 
(2) Die Zusatzprüfung aus Latein nach Abs. 1 entfällt, wenn der Schüler 

Latein nach der 8. Schulstufe an einer höheren Schule im Ausmaß von 
mindestens zehn Wochenstunden erfolgreich besucht hat. 

(2) Die Zusatzprüfung aus Latein nach Abs. 1 entfällt, wenn der Schüler 
Latein an einer höheren Schule im Ausmaß von mindestens zehn 
Wochenstunden erfolgreich abgeschlossen hat. 

§ 4. (1) ... § 4. (1) ... 
(2) Die Zusatzprüfung aus Latein nach Abs. 1 lit. a entfällt, wenn der 

Schüler Latein nach der 8. Schulstufe an einer höheren Schule im Ausmaß von 
mindestens zehn Wochenstunden erfolgreich besucht hat. 

(2) Die Zusatzprüfung aus Latein nach Abs. 1 lit. a entfällt, wenn der 
Schüler Latein an einer höheren Schule im Ausmaß von mindestens zehn 
Wochenstunden erfolgreich abgeschlossen hat. 

§ 10. (1) bis (5) … § 10. (1) bis (5) … 
 (6) § 2 Abs. 2, § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 dieser Verordnung in der Fassung 

der Verordnung BGBl. II Nr. xxx/2007 treten mit Ablauf des Tages der 
Kundmachung dieser Verordnung im Bundesgesetzblatt in Kraft. 

 


